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«Mit Kai verstehe 
ich mich blind»

Patricia Boser feiert ihr 30-Jahr-Medienjubiläum.  
Als Aushängeschild der Tele-Züri-Sendung «LifeStyle»  

ist sie seit 23 Jahren ein sicherer Wert – privat  
vertraut sie auf ihren Sohn Kai.
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1 Mein Sohn «Kai (16) besucht die Sekun-
darschule. Fussball ist seine Leidenschaft: 
Viermal pro Woche ist Mannschaftstrai-
ning und jedes Wochenende Match mit 
dem FC Red Star Zürich. Er steht im Tor.»

2 Mein Hund «Daisy (5) habe ich im  
Ausland gefunden und gleich adoptiert. 
Sie weiss, dass ich ihr das Leben gerettet 
habe, und bewacht mich darum sehr gut. 
Ich habe ihr meinen Sessel geschenkt.»

3 Mein Lieblingsmaler «Ich bin Einzel-
kind und hatte ein sehr enges Verhältnis 
zu meinem Vater. Er war Künstler; einige 
seiner Bilder sind bei uns zu Hause auf-

Name Patricia Boser (52) 
Wohnort am Zürichsee 

Das läuft bei mir «2019 war für mich 
das Jahr des Feierns: Mein 30-Jahr- 
Medienjubiläum stand an. Zudem 

konnte ich auf 25 Jahre Tele Züri und 
40 Jahre Radio 24 anstossen. Als ich 

mit 21 als Grünschnabel bei Radio 24 
anfangen durfte, hätte ich mir niemals 

träumen lassen, später beim Fern-
sehen zu landen. Ein wichtiges beruf-
liches Standbein sind die Moderatio-

nen (Bild r.) für Firmen, Modeschauen 
und Live-Events. Ein anderes ist die 
TV-Sendung ‹LifeStyle›, die ich seit  

23 Jahren moderiere. Ich wohne 
 zusammen mit meinem Sohn Kai; wir 
verstehen uns blind und können uns 

aufeinander verlassen. Mein Mann 
Beat Ludin und ich leben in getrenn-

ten Wohnungen. Er begleitet Kai  
immer wieder an Fussballmatches.»

gehängt. Seine Kunst hat mich inspiriert, 
auch beim Einrichten.»

4 Meine Gastgeberrolle «Sonntags bin 
ich zur Brunchzeit Gastgeberin im Lokal 
‹L’O› in Horgen ZH. Ich empfange die 
 Restaurantgäste. Die Gespräche mit 
 ihnen bereiten mir Freude, und ich kann 
meine Fremdsprachen gebrauchen.»

5 Meine Anfänge «Als Kind stand ich Mo-
dell für eine Migros-Werbekampagne. Mit 
vier besuchte ich die Schauspielschule 
Metzenthin: Dort begann meine Karriere.»

6 Mein Sport «Im Saphiraz-Fitnessstudio 
mache ich zweimal pro Woche Elektro- 
muskelstimulation – ein Jungbrunnen.»

7 Mein Zuhause «Einrichten ist meine 
Passion. Ich achte auf einen Mix aus alten 
und neuen Gegenständen. Schönes  
finde ich auch an Flohmärkten.» MM7

3

Mein liebstes  
Migros-Produkt  

«Die Granatapfelkerne 
von Anna’s Best habe ich  
immer im Kühlschrank. 
Ich esse sie hauptsäch-

lich als Salatbeilage.»
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